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Die Sommerferien sind zu Ende – die Zeit, sich den 

Aufgaben und Projekten der zweiten Jahreshälfte zu 

stellen, ist schnell gekommen. Das gilt nicht nur für 

unser privates oder berufliches Leben, das gilt auch 

für unsere seelsorgliche Arbeit in den Pfarren.  
 

Eine Pfarre hat Zukunft, wenn sie als Gemeinde le-

bendig und offen bleibt, wenn viele Menschen in ihr 

ihren Platz finden und sich auch engagieren. Ich bin 

in unserem Pfarrverband seit 21 Jahren. Nicht selten 

habe ich gedacht: „Na gut, mit dieser pfarrlichen 

Aktivität müssen wir aufhören, weil niemand da ist, 

der hilft.“ Und immer, früher oder später, ist jemand 

gekommen und hat gesagt: Ich mache mit.  
 

Das beste Beispiel sind für mich unsere 'Minis'. Nach 

der Pandemie war in vielen unserer Pfarren kein oder 

nur ein einziger Ministrant. Jetzt können sich  die Pfar-

ren Ziersdorf, Glaubendorf oder Großmeiseldorf freu-

en, weil jede dieser Pfarren bis zu zehn Ministranten 

hat. Die Kinder sind begeistert dabei, auch die Eltern 

helfen und unterstützen ihre Kinder. Oder die aktive 

Jungschargruppe in Fahndorf, geleitet mit Herz und 

Seele durch die jungen Mütter.  
 

In der Zeit meines Dienstes in unseren Pfarren, in der 

ich oft Offenheit und Bereitschaft zur Hilfe von vielen 

Menschen erlebt habe, habe ich gelernt, andere 

Menschen als ein Geschenk Gottes zu sehen. Jeder 

Mensch, der mit all seinen Begabungen etwas Gutes 

für die Gemeinschaft, nicht nur für die pfarrliche Ge-

meinschaft, für den Nächsten und für unseren Herr-

gott tut, ist wertvoll. Ich schätze sehr den Einsatz aller, 

die bereit sind, ihre Talente und Fähigkeiten freiwillig 

und unentgeltlich für das Gemeinwohl einzusetzen, 

besonders das aktive Engagement aller, die das Le-

ben der Pfarrgemeinden lebenswert gestalten. 
 

Deshalb möchte ich Ihnen die Worte zusagen, die im 

Titel dieses Artikels stehen: 

Liebe Pfarrangehörige, Sie sind ein Geschenk! 
 

                Pfarrer Andreas Kalita 

Sie sind ein Geschenk ! 

Unauslöschlich schön 
 

Manchmal sehe ich tiefer 
und ahne ein Licht 

unauslöschlich schön 
 

Vor einem brennenden 
Dornbusch 

stellte Mose die Frage: 
was steckt dahinter 

 
Vor einem lieben 

Menschen 
stelle ich die Frage: 
wer schenkt ihn mir 

 
Wilhelm Bruners 

Foto: Glady auf pixabay.com 



WITZE 
 

„Jeden Tag dasselbe“, jammert der Magnet, „Ich weiß ein-

fach nicht, was ich anziehen soll!“ 
 

Frage eines Richters: „Zeuge, woraus schließen Sie, dass sich 

der Angeklagte in keinem normalen Zustand befand?“ - „Er 

ging in eine Telefonzelle, kam nach einer halben Stunde her-

aus und beschwerte sich, dass der Aufzug nicht funktioniert.“ 
 

Der Automechaniker zum Kunden: „Ich fürchte, das Problem 

ist größer, als Sie dachten. Die Batterie braucht nämlich einen 

neuen Wagen!“ 
 

Ein Theologe diskutiert mit einer Architektin. Er: „Warum regen 

Sie sich so auf? Der liebe Gott hat zuerst den Mann gebaut, 

und dann erst die Frau. Die Reihenfolge ist somit klar gere-

gelt!“ - Sie: „Ich mache auch immer zuerst eine Skizze.“ 
 

Ein bekannter Politiker wird vom Papst in Privataudienz emp-

fangen und darf sich eine besondere Gnade erbitten. Er:  

"Heiliger Vater, ich wünsche mir, schon zu Lebzeiten heilig 

gesprochen zu werden."- "Zu Lebzeiten, das geht nicht", erwi-

derte der Papst, „das ist erst möglich, wenn Sie tot sind. Aber 

ich mache Ihnen einen Vorschlag: Stellen Sie sich scheintot, 

und ich spreche Sie mit Vergnügen scheinheilig."  
 

Die Düsenmaschine überquert bei ruhigem Wetter den Atlan-

tik. Der Kapitän scherzt mit dem Kopiloten im Cockpit. Verse-

hentlich hören alle Passagiere mit: "Fehlt mir nur noch eine 

Tasse Kaffee in der Hand und die blonde Kollegin auf dem 

Schoß!" Um die Fehlschaltung zu melden, eilt die Stewardess 

nach vorn. Da zupft ein Fluggast sie am Ärmel und flüstert: "Sie 

haben den Kaffee vergessen!" 
 

Das Erntedankbuffet soll für alle reichen, vor dem Berg Äpfel 

steht daher ein Schild: "Nehmt nur einen Apfel, Gott sieht zu!" 

Am anderen Ende des Buffets liegt ein Berg Schokoladenkek-

se, davor ist ebenfalls ein Schild zu lesen: "Nehmt so viel ihr 

wollt, Gott beobachtet die Äpfel!"  
 

Ein Politiker soll sich zwischen Himmel und Hölle entscheiden 

und darf jeweils einen Blick hinein werfen. In der Hölle geht es 

ausgelassen zu beim Festgelage, schöne Mädchen, Musik, 

Alkohol ohne Ende. Im Himmel hingegen herrschen Lange-

weile und gähnende Leere. Der Politiker wählt die Hölle. Als 

sich jedoch das Tor öffnet, ist die ganze Pracht weg und er 

sieht schreiende Menschen im Fegefeuer bei sengender Hitze 

- Chaos pur. Entsetzt fragt er Petrus: „Wie ist das möglich? 

Vorhin noch war doch alles ganz anders!“ Petrus antwortet: 

„Weißt du, wir halten es wie zu deinen Lebzeiten in der Politik: 

Vor der Wahl, und nach der Wahl…“  
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Pfarrbürozeiten 
Dienstag, Mittwoch und  

Freitag von 8.00 bis 11.30 Uhr, 

mittwochs auch von 17.00 bis 19.00 Uhr 

sind wir für Sie da! 
 

 

Messintentionen 2025 
 

 

Ab Dienstag, 22. Oktober 2024 besteht die Möglich-

keit, für die Pfarren Fahndorf, Glaubendorf,  

Großmeiseldorf, Rohrbach und Ziersdorf 

MESSINTENTIONEN für das gesamte Jahr 2025 

während unserer Bürozeiten anzugeben. 
 

In der Pfarre Gettsdorf werden Intentionen für 2025 

ab 13. Oktober und im November in gewohnter 

Form im Anschluss an die Sonntagsgottesdienste 

entgegengenommen. Ab Dezember ersuchen wir 

Sie, dazu ebenfalls ins Pfarrbüro Ziersdorf zu kommen. 
 

 

Vorherige Terminreservierungen sind leider nicht 

möglich, wir bitten um Ihr Verständnis. Danke!   
           

                                        gw 

Wer - die KJ? 

Wuff! (Ja!)  

Im Novem-

ber, denk 

ich. - Also, 

den Spaß 

geb‘ ich mir 

dann! 

Kikerikiiii! - Sie spielen wie-

der Theater in Gettsdorf!   

I AH!!! 

Theater Gettsdorf 
Noch wird gelesen, ge-

lernt und dann geprobt - 

aber die Katholische 

Jugend  Gettsdorf ga-

rantiert sicherlich wieder 

für beste Unterhaltung. 

Nähere Infos zu den Auf-

führungen erhalten Sie 

ab Oktober auch über 

den PGR Gettsdorf. 

msk Foto: pixabay.com 
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Mit Achtsamkeit, offen und aufmerksam dem anderen begegnen … 
 

… ist nur eine der Stärken von Hilda Strobl, Pfarrgemeinderätin in Großmeiseldorf. 

Hilde ist ein Allround-Talent, ob Kräutersammeln für die Kräuterweihe, Fastensuppe 

kochen, Jugendliche in der Firmvorbereitung anleiten, Geburtstagsbesuche in ihrer 

Wohnpfarre - sie bringt sich ein im PGR Großmeiseldorf, bei der Pfarrcaritas Ziersdorf, 

beim Mesnerteam, als Lektorin, … und schenkt seit ihrer Pensionierung viel Engage-

ment und Zeit der Pfarre und dem Pfarrverband - neuerdings auch dem Vikariat 

Nord! Nach der Wahl zur Dekanatsvertreterin im Pastoralen Vikariatsrat stellte sie 

sich auch zur Verfügung, im Vorstand des Vikariatsrates mitzuarbeiten. Sie ist somit 

im engsten Kreis ehrenamtlicher Mitarbeiter:innen unseres Bischofsvikars. 

So nebenbei hat sie einen Glaubenskurs an der Theologischen Volkshochschule begonnen, dennoch 

schafft sie es, auch für ihre Familie und ihr Daheim da zu sein, besonders für ihr erstes Enkelkind. 
Liebe Hilde, wir wünschen dir weiterhin Vertrauen, Offenheit, Tatendrang und gesunde Neugier, auch für 

dein Ehrenamt als Vikariatsrätin! Gottes Segen! 
 

Text: msk / Foto: Hilde Strobl   

Zur Pfarrverbands- 

Jubelpaarmesse 
in Großmeiseldorf 

mit Pfarrer Andreas 

Kalita kamen 

18 Paare, die ihr 

Hochzeitsjubiläum 

feierten.  

 
Text: Adolf Hainzl 

Foto: Gerhard Stopfer 

Diplom und Sendung 
 

Frieda Einzinger, verheiratet, zwei erwachsene Söhne, Pfarrgemeinderätin in ihrer 

Heimatpfarre Fahndorf, ist frischgebackene diplomierte Pastoralassistentin! 

Ihre 3-jährige  Ausbildung absolvierte sie mit einem Praktikumsjahr in Hollabrunn, 

berufsbegleitenden Kursen und Prüfungen der BPAÖ und der Arbeit im Pfarrver-

band Mittleres Schmidatal mit den Pfarren Großweikersdorf, Großwetzdorf, Nie-

derrußbach, Oberthern, Ruppersthal und Stranzendorf. Nach bestandener Dip-

lomprüfung wird sie nun mit sieben weiteren Pastoralassistent:innen von Kardinal 

Schönborn offiziell in ihr kirchliches Amt und ihren Dienst bei der Sendungsfeier 

am Mi, 18.09., um 18.00 Uhr im Wiener Stephansdom eingeführt. 

Liebe Frieda, schau auf dich, auf die Menschen um dich und auf Christus, er 

schenke dir Kraft, Freude und Mut in deinem Wirken für Gottes Reich und die Ver-

kündigung des Evangelium Christi! Wir gratulieren dir sehr herzlich!      
 

Text: msk / Foto: Fam. Einzinger 

25 Jahre - Silber Hochzeit: GALL Christa und Günther, Kiblitz, LUSSI Irmgard und Gerfred, Großmeiseldorf 
30 Jahre - Perlenhochzeit: KRONAWETTER Waltraud und Josef, Dippersdorf 

35 Jahre - Leinenhochzeit: GUGGENBERGER Monika und Reinhard, Gettsdorf, SCHÖRG Ilse und Harald, Ziersdorf 

40 Jahre - Rubinhochzeit: KLEPP Margit und Franz, Rohrbach, SCHLOSSER Karl und Gertrude, Rohrbach  

                                             STASZUCK Herta und Johann, Fahndorf 

45 Jahre - Messinghochzeit: NESTREBA Andrea und Josef, Ziersdorf    

50 Jahre - Goldene Hochzeit: EHRENTRAUT Ingrid und Wilhelm, Ziersdorf, SKRABAL Editha und Erich, Rohrbach   

55 Jahre - Platinhochzeit: EHRENTRAUT Charlotte und Leopold, Fahndorf, EHRENTRAUT Gabriele und Wilhelm, Ziersdorf 

 WEBER Gertraud und Leopold, Ziersdorf 

60 Jahre - Diamantene Hochzeit: SEIDL Ingeborg und Wolfgang, Ziersdorf, ZANITZER Edeltraud und Josef, Großmeiseldorf 

65 Jahre - Eiserne Hochzeit: HOFFMANN Maria und Franz, Ziersdorf   
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Fußwallfahrt Ziersdorf - Mariazell 15. 5.-18. 5. 2024 
Auf neuen Wegen unserem Ziel entgegen! 

Dieses Mal führte der Pilgerweg von Obergrafendorf durch das Pielachtal nach Mariazell. 
 

Am 15.5.2024 war es wieder so weit. 27 Personen machten sich gemeinsam auf den Weg nach Mariazell. 

Heuer begann unsere Wallfahrt nach dem Pilgersegen in der Kirche Ziersdorf mit einer „motorisierten“ 

Fahrt bis zum Bahnhof in Obergrafendorf. Eine Wallfahrerin hatte es sich aber nicht nehmen lassen, die 

gesamte Wegstrecke von Ziersdorf vorab schon zu Fuß zurückzulegen. Sie hat dann in Obergrafendorf 

bereits auf uns gewartet. Von hier marschierten wir los Richtung Mariazell. Die Tagesetappe führte uns 

entlang des Pielachtaler Pilgerweges. Am Weg kamen wir am Mostbrunnen Eck vorbei, wo wir uns mit 

kühlen Getränken stärken konnten. Am Nachmittag erreichten wir die Kirche in Grünau. Nach einer kur-

zen Meditation machten wir uns auf den Weg ins Gemeindezentrum Hofstetten-Grünau, wo wir vom Bür-

germeister auf Kaffee und Kuchen eingeladen wurden. Danach ging es weiter durch die wunderschöne 

Landschaft, vorbei an blühenden Wiesen über Rabenstein, den Kardinal-König-Gedenkweg und der so-

genannten „Himmlischen Runde“ zu unserem Etappenziel Warth. 

Am nächsten Tag marschierten wir um 8:30 Uhr los. Wir folgten dem Pielachtaler Rundwanderweg, über-

querten mehrere Almwiesen, bis wir zu Mittag die 1. Dirndlmanufaktur erreichten, wo wir bei einer Füh-

rung mit anschließender Verkostung auch viel Wissenswertes über die Dirndlfrucht gelernt haben. Da-

nach wanderten wir weiter und erreichten unser Tagesziel Loich, wo wir gemeinsam die Hl. Messe in der 

Kirche feierten.  

Der dritte Tag unserer Wallfahrt begann mit einer kurzen Andacht. Danach setz-

ten wir unsere Pilgereise fort und erreichten zu Mittag Schwarzenbach. Nach der 

Mittagspause ging es bergauf zur „Hölzernen Kirche“, die sich mitten im Wald 

auf 817 m Höhe befindet.  Der Aufstieg war etwas beschwerlich, da es vorher 

geregnet hatte. Dort angekommen, feierten wir gemeinsam Hl. Messe. Es hatte 

wieder zu regnen begonnen. Wir legten den Rest des Anstieges in Regenbeklei-

dung zurück und erreichten Annaberg. Unser Ziel an diesem Abend war das 

Gasthaus Schachinger in Sägemühle, wo wir den letzten Abend unserer Wall-

fahrt in gemütlicher Atmosphäre, netten Plaudereien und mit dem Kegelschei-

ben ausklingen ließen.  

Der letzte Tag unserer Pilgerreise begann schon sehr früh. 

Abmarsch um 6 Uhr. Der Weg führte über Sabel und Wals-

ter zum Hubertussee. Nach einer Andacht in der Bruder-

Klaus-Kirche wanderten wir weiter entlang des Sees und 

erreichten über unseren letzten Anstieg, vorbei an der 

Hohlensteinhöhle unser Ziel Mariazell. 

WIR HATTEN ES WIEDER GESCHAFFT!  

Alle sind gut in Mariazell angekommen. Vor der Basilika 

wurden wir von Verwandten, Bekannten und Freunden 

empfangen. Um 15 Uhr feierten wir gemeinsam die Heilige 

Messe, die einen würdigen Abschluss unserer diesjährigen 

Wallfahrt darstellte. 
 

 

 

Text und 

Fotos:  

Maria Kürzl 
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Großmeiseldorfer Wallfahrergruppe unterwegs 

auf dem österreichischen Jakobsweg 
 

Abschnitt 4:  Frankenmarkt – St. Johann in Tirol  
 

Nachdem wir am Vorabend von Pfarrer Mag. Andreas Kalita in unserer 

Pfarrkirche verabschiedet wurden, begaben wir uns am Montag, dem 13. 

Mai  per Begleitbus bzw. Zug zum Ausgangspunkt unserer diesjährigen Fuß-

wallfahrt nach Frankenmarkt in Oberösterreich. Von dort pilgerten wir bei 

schönem Wetter, das uns Gott sei Dank bis zum Ende unserer Wallfahrt hold 

war, entlang des Wallersees bis Eugendorf. 
 

Am nächsten Tag ging es weiter zur bekannten Wallfahrtskirche  Maria Plain 

und später durch die Stadt Salzburg. Wir durchquerten die Altstadt und hiel-

ten inne vor dem imposanten Dom. Der Tag endete mit einer Abendan-

dacht in Wals - Siezenheim. Nach der Morgenandacht pilgerten wir von 

Salzburg nach Bad Reichenhall in Bayern. Beeindruckt waren wir von der St. 

Nikolaus Basilika, ein spätromanischer Kirchenraum aus dem Jahr 1181, ein 

Ort der Ruhe  und Harmonie, der uns zu einem stillen Gebet einlud.                                                       
 

Anschließend führte uns der Weg nach Unken, wo die  

dritte Übernachtung anstand. Der nächste Tag hielt für 

uns ein landschaftliches Highlight  bereit – der Steig 

entlang der Saalach von Unken bis Lofer führte uns ein-

drucksvoll die Schönheit der Schöpfung vor Augen. Wir 

überquerten die Landesgrenze nach Tirol und über-

nachteten in Waidring. 
                                                                                   
 

Am nächsten Tag stand der letzte Abschnitt der heuri-

gen Etappe  auf dem Programm – der Weg von Waid-

ring nach St. Johann in Tirol, wo wir  in der sehenswer-

ten barocken Dekanats-

pfarrkirche Mariä Himmel-

fahrt unsere Abschlussan-

dacht feierten.   
       

Die 5 Tage, an denen wir insgesamt 130 km zurückleg-

ten, waren für uns alle wieder ein  überaus besinnliches 

und gemeinschaftliches Erlebnis. 
                                                   

Nächstes Jahr wollen wir es übrigens  

von St. Johann bis Innsbruck schaffen. 

 
Text und Fotos: Sepp Baumgartner  

Klein Maria Dreieichen 
 

Auch heuer veranstaltete die Pfarre Fahndorf am Hochfest der Auf-

nahme Mariens in den Himmel die traditionelle Fußwallfahrt nach Klein 

Maria Dreieichen. Ungefähr 20 Pilger stellten sich der Hitze und mach-

ten sich betend auf den Weg, um am Ziel angekommen Gott beson-

ders nahe zu sein und mit den Gläubigen, die mit ihren Fahrzeugen 

gekommen waren, die Heilige Messe zu feiern.  

Die anschließende Agape 

gab wieder die Möglichkeit 

für Begegnungen 

und Gespräche.  

Wir freuen uns schon auf 

nächstes Jahr! 
 

Text: Thesi Madl 
Fotos: Thesi Madl und gw 

     Vor dem Salzburger Dom 

Morgenandacht In 

Bad Reichenhall  

Am Ziel der Etappe in St. Johann in Tirol 
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Vom Roller bis zum Feuerwehrauto - 

Fahrzeugsegnung für den Pfarrverband in Glaubendorf 
 

Für gutes, achtsames und unfallfreies Fahren und den Schutz der Fahren-

den wurde am Vorabend zum Christophorussonntag bei der hl. Messe und 

der anschließenden Fahrzeug-Segnung gebetet. 
 

Text: msk / Fotos: Günter Brandstätter  

Augenblicke 
 

Kurzfilme mit Tiefgang, die zum Nachdenken anregen, Staunen, 

Lachen oder Einsichten hervorrufen, zeigte Dipl.-Päd. Erwin Ma-

yer beim Heurigen Uibel. Das wunderbare Ambiente mit der um-

sichtigen Betreuung durch die Gastgeber bietet den passenden 

Rahmen, sodass zahlreiche interessierte Besucher_innen trotz 

wetterbedingter Verzögerungen einen bereichernden Abend erleben konnten. Erwin Mayer, der sich 

wieder um die Auswahl und Präsentation der Filme 

kümmerte, beendete in diesem Arbeitsjahr die Lei-

tung des Katholischen Bildungswerks Weinviertel. Er 

wurde daher mit einem Korb voller Köstlichkeiten 

aus dem Caritas-Hofladen beschenkt. Sein Nachfol-

ger, Josef Redl, war anwesend, sodass wir ihn an 

diesem Abend persönlich kennenlernen konnten.    
 

Text: Helga Hecke Fotos: Gabi Wimmer 

Partnerschaft mit Gott  
 

Im Rahmen des Partnerschaftswochenendes Ziersdorf – Kürnbach fand am     

30. Juni am Sportplatz des SV Ziersdorf ein ökumenischer Gottesdienst statt.  

Frau Pastorin Birgit Schiller aus Horn, FF-Pastor Andreas Hees aus Kürnbach und Pfarrer Andreas Kalita lei-

teten diesen Gottesdienst. Die partnerschaftliche Verbundenheit untereinander und mit Gott wurde in 

dieser Feier spürbar gestärkt, dank der Worte in der Liturgie und dank der musikalischen Umrahmung des 

Musikvereins Kürnbach und unserer Trachtenkapelle Ziersdorf und Umgebung.  
 

Text: gw / Fotos: Herbert Zimmermann, dankenswert zur Verfügung gestellt vom SV Ziersdorf und privat 

 

Das Umgehenlernen  

mit dem eigenen 

Smartphone 
 

Wieder gut besucht war 

der Info-Abend am 17.06. 

im Dorfhaus Glaubendorf, 

noch dazu war er sehr 

hilfreich, dank  der  bei-

den Referenten  

Manfred Zeller, Katholi-

sches Bildungswerk Wien, und Leon Einzinger aus Fahndorf. Bei 

Bedarf wird dieser Abend in einer anderen Pfarre wieder ange-

boten werden.                Text: msk / Foto: Brandstätter 
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W4OS GmbH, 2020 Hollabrunn 

Tel: 02952/50660 - 29 

E-Mail: office@w4os.at 
Internet: www.w4os.at 

Geborgen bei Gott wie ein Fisch im Wasser 
 

„Vor mir, hinter mir, über mir und unter mir, von allen Seiten umgibst du 

mich. ...Deine schützende Hand hältst du über mir, dafür dank ich dir!“ 

Die Erstkommunionfeiern sind schon längst vorbei, aber die Lieder, das 

Tanzen, die Freude – manchmal strahlend, manchmal scheu zu sehen - 

der Kinder und der feiernden Gemeinde habe ich noch immer vor mir.  

Großartig und bewegend war, wie alle mitbeteten und mitmachten, 

wunderbar die Musik, mit Margit Knell, Daniela Busta und Martin 

Wildam, die dankenswerterweise alle Erstkommunionfeiern mitgestalte-

ten. - Diese Begeisterung, so Gottesdienst mitzuerleben, war für einige 

Kinder  wohl auch ein Anlass, mit dem Ministrantendienst zu beginnen. 

Danke allen, die auf verschiedene Weise mitgewirkt haben, um diese 

Feste feiern zu können, vor allem euch, liebe Eltern, für euer engagiertes 

Dabeisein von Anfang an!   Maria, Pastoralassistentin 

 

Erstkommunion 

in Ziersdorf, 

9. Mai 

28. April 

Erstkom-

munion in 

Groß-

meiseldorf 

Text: msk 

Alle Fotos: 

Robert 

Syrovatka 

Foto: Robert Syrovatka 

Foto: Robert Syrovatka 

Foto: Robert Syrovatka Foto: Robert Syrovatka 

Foto: Robert Syrovatka 

Foto: Robert Syrovatka 

Foto: Robert Syrovatka 

Foto: Robert Syrovatka 

Foto: Robert Syrovatka 

Foto: Robert Syrovatka 

Foto: Robert Syrovatka 

Foto: Robert Syrovatka 

mailto:office@w4os.at
https://eur05.safelinks.protection.outlook.com/?url=http%3A%2F%2Fwww.w4os.at%2F&data=05%7C02%7C%7Cd11334ee708e4e0347c408dcba862235%7C1d1232c69cb1496f83d09376e37d3453%7C0%7C0%7C638590332503365886%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJWIjoiMC4wLjAwMDAiLCJQIjoiV2luMzIiLCJB


 

 8         P F A R R V E R B A N D     

 Ki-Wo-Gos   
Kinderwortgottesdienste und 

Familiengottsdienste im Pfarrverband 
 

Kiwogo zur 
 

Schöpfungswallfahrt 
am Samstag, 12. Oktober 

Treffpunkt: 15.00 Uhr 

 Pfarrkirche Großmeiseldorf 
Am Ende erwartet uns 

eine kleine Stärkung! 
 

Die nächsten Termine werden erst aus-

gemacht. Bitte entnehmt sie dann den 

eigenen Einladungen, die in den Kirchen 

aufliegen. Danke! 

Sommer in der Jungschar 
In den letzten Jungscharwochen ließen wir es uns besonders 

gutgehen. Unser Herr Pfarrer besuchte uns und wir wurden in 

der Ortschaft auf ein leckeres Eis eingeladen. Auch unser Ab-

schlussfest war heuer von tollem Wetter begleitet und somit 

stand den Wasserspielen nichts mehr im Weg. 

Ein wenig emotional wurde es auch für uns, da es unsere Grup-

pe, in dieser Konstellation, im September nicht mehr so geben 

wird. Die größeren Kinder stehen vor einem Schulwechsel, zu 

dem wir ihnen alles Gute und Gottes Segen wünschen.  
 

  Text und Fotos:  

  Patricia Larott 

Herzliche Einladung  
an alle Kinder, gemeinsam ein neues 

Jungscharjahr zu erleben bei der 
  

Jungschargruppe 

in Fahndorf 

Spaß * Gebet * Miteinander * Spiele * 

Interessantes erfahren * kreativ sein *  

für andere sich einsetzen * Feiern * 

… und deine, eure Ideen? - Sei dabei! 
 

Da die Interessen der Kinder sich mit 

dem Alter ändern, müssen wir uns als 

Jungschar im heurigen Schuljahr neu 

organisieren.  Es wäre toll, wenn ihr euch 

bei uns meldet, wenn ihr dabei seid und 

mitmacht! 

Egal, ob ihr Interesse an einem der An-

gebote habt oder mithelfen wollt, 

meldet euch einfach bei Patricia unter 

0660 666 50 79. 

Infos und Einladung folgen, die Termine  

sind auch wieder im nächsten Pfarrblatt  

und auf der HP zu finden! 

Zwölf Jugendliche feierten am Sonntag, den 2. Juni ihren großen Tag mit der Festgemeinde: Pastoralamtsleiter 

Dr. Markus Beranek spendete ihnen in der Pfarrkirche Ziersdorf das Sakrament der Firmung. Möge Gottes Heili-

ger Geist sie mit seinem Feuer und seiner Erkenntnis erleuchten für das, was wirklich zählt. Mögen sie nicht auf-

hören zu glauben, zu hoffen und zu lieben! Möge Gottes Weisheit und Kraft ihnen Glück und Freude, die an-

steckt, schenken - wie die Musik, mit der Band und Chor der Musikwerkstatt Rohrbach bei der Firmung begeis-

terten!                                                 Text:   msk / Foto: Robert Syrovatka 

Foto: Robert Syrovarka 

„We are 

your church! 

We pray, 

revive 

this earth!“ 
 

Pfarrverbands-

Firmung 



 

                                                                     P F A R R E   F A H N D O R F     9     

Danksagung 
Das Fronleichnamsfest, das jedes Jahr einen Höhepunkt des Pfarrlebens darstellt, lebt durch den Einsatz 

des ganzen Pfarrteams. Besonders wichtig sind natürlich die Prozessionsaltäre, die seit Jahren mit viel Lie-

be von den Familien Hentschker, Huber und Weinbub (im Foto Rosa Weinbub, Marianne Hentschker und 

Monika Huber mit Pfarrer Kalita) ausgestattet werden. 

Als Dankeschön und Anerkennung haben wir ihnen heuer die 

Osterkerzen der letzten Jahre überreicht. 

Danke für euren wichtigen Beitrag zum Gelingen des Festes! 
 

Text und Fotos: Thesi Madl  

Herzliche Einladung zum 
 

 Erntedankfest 
am 29. September 

 

14.00 Uhr Festgottesdienst  

in der Kirche 

anschließend 

Pfarrheuriger im Dorfstadl 
 

Der Pfarrgemeinderat Fahndorf 

freut sich auf Ihren Besuch! 

So 15. 09.  08.30 Uhr + Bruder, Eltern und Verw. der Fam. EINZINGER  

So 22. 09.  08.30 Uhr + Vater und Großvater Franz SCHELNBERGER 

So 29. 09. 14.00 Uhr Erntedankfest ………….. 

So 06. 10. 08.30 Uhr  .................. 

So 13. 10. 08.30 Uhr für die + der Fam. HURT 

So 20. 10. 08.30 Uhr Weltmissionssonntag mit Missio-Jugendaktion + Frieda GARTNER  

So 27. 10. 08.30 Uhr .................. 

Fr 01. 11.  08.30 Uhr ALLERHEILIGEN: hl. Messe + Gatten und Vater Johann KAMPTNER und Verw. 

   + Tochter Petra und Angehörige der Fam. HUBER 

  anschl.   Friedhofsgang  

Sa 02. 11. ——- Allerseelen: keine hl. Messe 

So 03. 11. 08.30 Uhr + Mutter und Großmutter Ernestine SCHELNBERGER 

So 10. 11. 08.30 Uhr + Eltern, Großeltern und Verw. von Fam. GAUSER 

So 17. 11.  08.30 Uhr  + Vater EHRENTRAUT 

So 24. 11.   08.30 Uhr Christkönig + Eltern und Verw. von Fam. JAMBÖCK 

   + Ferdinand KEMETER und Verw. 

So 01. 12.  08.30 Uhr 1. Adventsonntag – Adventkranzsegnung:  

   + Eltern, Großeltern und Verw. von Fam. GAUSER 

Foto: msk 

Herzliche Einladung zur 
 

Nacht der 1000 Lichter 
 

31. Oktober 2024 

Pfarrkirche Fahndorf 

17.30 - 20.00 Uhr 
 

 

Lichterglanz 

Raum der Stille 

Zeit für dich und Gott 

Foto: msk 
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Zu Fronleichnam zog die Pfarrgemeinde wieder mit 

der festlich geschmückten Monstranz zu den vier 

Altären durch den Ort.  

Herzlichen Dank an alle, die in irgendeiner Weise 

mitgeholfen haben, dieses Fest feierlich zu gestal-

ten. 
 

 

Herzlichen  

Glückwunsch 
Der Pfarrgemeinderat 

gratulierte unserem 

Aushilfspriester 

Witold Prusinski 

zu seinem 30jährigem  

Priesterjubiläum. 

Wir sind froh, 

auch dank seiner 

Bereitschaft, 

 sonntags gemeinsam 

Eucharistie in unserer schönen Pfarrkirche feiern zu können. 

Bischof Reinhold Stecher sagte einmal: Das größte Geheimnis 

der Kirche, die Eucharistie, heißt auf Deutsch Danksagung 

und erinnert uns in ihrer wiederholten Feier daran, 

dass der Dank kein Ende hat. 
 

Text: Maria Guggenberger, msk /Foto: Andreas Wild 

Fronleichnam  

Texte und Fotos:  

Maria  

Guggenberger 

Mach neu unser Herz, Gott. 
Erhelle unseren Verstand, 

dass wir einander  
halten und beleben 

 
Mach uns zu deiner Gemeinde. 

Sei die Stimme, 
die unser Gewissen weckt. 

Verbirg dich nicht. 
 

Huub Osterhuis 
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So 15. 09.  08.30 Uhr + Johann und Herta LENZ 

So 22. 09.  08.30 Uhr Erntedankfest - der Chor singt die „Dürnsteiner Mundartmesse“ 

   + Eltern KLAUSGRABER, GUGGENBERGER und Geschwister 

   + Gatten und Vater Helmut SCHUSTER 

So 29. 09. 08.30 Uhr + Franz HÖLLER 

So 06. 10. 08.30 Uhr  + Fam. FRITZ 

So 13. 10. 08.30 Uhr + Erna und Josef GUGGENBERGER 

   + Rudolf HIESS 

So 20. 10. 08.30 Uhr Weltmissionssonntag mit Missio-Jugendaktion  

    + Eltern Theresia und Karl Hummel 

So 27. 10. 08.30 Uhr für + Bruder Leopold PFEIFER und Schwägerin Margarete PFEIFER 

Fr 01. 11.  15.00 Uhr ALLERHEILIGEN: hl. Messe für + Hubert HÖLLER und die + der Familie 

  anschl.   Friedhofsgang  

Sa 02. 11. ——- Allerseelen: keine hl. Messe 

So 03. 11. 08.30 Uhr .................. 

So 10. 11. 08.30 Uhr + Anna und Anton BERGER 

So 17. 11.  08.30 Uhr  für die + Angehörigen der Fam. FRITZ - HAUER 

So 24. 11.   08.30 Uhr Christkönig + Gatten und Vater Ludwig SPINDLER und Verw. 

So 01. 12.  08.30 Uhr 1. Adventsonntag – Adventkranzsegnung: + Eltern Fam. DIETRICH 

Wir feiern Erntedank 

mit einem Festgottesdienst 

am 22. September um 08.30 Uhr. 

Herzliche Einladung! 

AGAPE - Termine  6.10., 3.11., 1.12. 
 

jeweils am 1. Sonntag im Monat im 

Agape-Raum im Pfarrhof Gettsdorf 

nach dem Gottesdienst 

 

Wussten Sie schon, dass… 
 

… Herr Johann Schachenhuber aus Niederrußbach, Obmann 

der KMB im Vikariat, für die kommenden fünf Jahre der neue 

Vorsitzenden-Stellvertreter des Vikariatsrates ist? (Vorsitzender 

ist Bischofsvikar Weihbischof Stephan Turnovszky.) Mit Hilde 

Strobl und ihm stammen somit zwei Vorstandsmitglieder des 

pastoralen Vikariatsrates aus unserem Dekanat. 
 

… dass der 1. September zum „Weltgebets-

tag zur Bewahrung der Schöpfung“ erklärt 

worden ist? Papst Franziskus mahnt in seiner 

Botschaft zum heurigen Schöpfungsmonat, 

den technologischen Fortschritt zum Wohl 

für Natur und Mensch einzusetzen, denn 

unkontrollierte Macht bringe ‚Ungeheuer‘ 

hervor und wende sich letztlich gegen die 

Menschheit. Daher sei es dringend notwen-

dig, etwa der Entwicklung der Künstlichen 

Intelligenz (KI) ethische Grenzen zu setzen. 

Diese könne mit ihrer Rechen- und Simulationskapazität auch 

zur Beherrschung von Mensch und Natur eingesetzt werden, 

statt dem Frieden und einer ganzheitlichen Entwicklung zu die-

nen. 

Das diesjährige Motto des Gebetstags "Hoffe und handle mit 

der Schöpfung" bedeute vor allem, "die Kräfte zu bündeln und 

gemeinsam mit allen Männern und Frauen guten Willens dazu 

beizutragen, die Frage nach der menschlichen Macht, nach 

ihrem Sinn und nach ihren Grenzen neu zu bedenken", so der 

Papst. 
Die Initiative „Pfarrgemeinde FAIRwandeln“ im Pfarrver-

band handelt ebenfalls mit und für die Schöpfung - und 

freut sich über Interessierte, die diese Lebensweise mit-

tragen. (Kontakt: Maria Sigert-Kraupp oder Pfarrbüro).  
 

… Pastoralassistentin Maria Sigert-Kraupp vor 35 Jahren in den 

kirchlichen Dienst gesendet wurde und bereits seit 10 Jahren 

bei uns im Pfarrverband Ziersdorf tätig ist?  gw und msk 

PILGERREISE NACH ROM 

im Heiligen Jahr 2025 
3. bis 7. Februar 

mit WB Stephan Turnovszky 
Aus dem Reiseprogramm: Papstaudienz, Besichtigun-

gen der wichtigsten Stätten, Hl. Pforte, Gottesdienste 

Ab € 1.170,- /pro Person Pauschalpreis für Flug/

Bahnfahrt, ÜN m. Halbpension, sämtl. Eintritte, … 
Infos: Martina Steiner, Biblische-Reisen, 

02243/35377-23; Büro Vikariat Nord 01/51552-3431 

Anmeldeschluss: 25.10.2024  

Foto: pixabay.com 
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5. Mai 2024 – Floriani-Feier und Segnung der restaurierten Kirchenfahne 
 

Wie schlecht es um die Kirchenfahne mit den Glaubendorfer Kirchen-

patronen Hl. Philippus und Hl. Jakobus bestellt war, wurde im letzten 

Jahr anlässlich der Eröffnung des Dorf- und Feuerwehrhauses sichtbar, 

als auch die Fahne zum Einsatz kam: beschädigte Bildnisse, ausge-

franste Bordüren, desolate bzw. fehlende Quasten usw. 

Es bestand dringender Handlungsbedarf. Mit Frau Silvia Zechmeister-

Mittermaier aus Manhartsbrunn haben wir eine erfahrene Restauratorin 

gefunden, der es gelungen ist, unsere Prozessionsfahne auch für viele 

weitere Jahrzehnte zu erhalten. 

19. Mai 2024 - Osterkerze-Übergabe 
 

Die Osterkerze aus dem Vorjahr - dem 

Jahr, in dem das größte Glaubendorfer 

Gemeinschaftsprojekt umgesetzt wur-

de - erhielt am Pfingstsonntag Jürgen 

Figerl, der weit über ein Jahrzehnt der 

Freiwilligen Feuerwehr als Komman-

dant vorstand und mit seinem ehren-

amtlichen Engagement, seinem Elan 

und seiner Opferbereitschaft sehr zum 

Wohle und zur Sicherheit der Glauben-

dorfer Bevölkerung beigetragen hat 

und dies auch weiterhin tut. 

Die Osterkerze als Zeichen, dass das 

Leben siegt, steht auch für Jürgens un-

ermüdlichen Einsatz und sein Durchhaltevermögen beim Bau des 

Feuerwehr- und Dorfhauses und ganz besonders für seine Ver-

bundenheit zu unserer Pfarre sein. Nicht nur als Feuerwehrmann 

sind ihm christliche Werte wichtig, auch als Familienvater vermit-

telt er sie mit seiner Frau Martina seinen Kindern. Die Familie 

nimmt sehr aktiv am Pfarrleben teil. Möge die Kerze ihnen Licht, 

Wärme, Freude und Zuversicht spenden, wann immer sie sie an-

zünden! 

30. Juni 2024 – Fronleichnam 

Erfreulicherweise konnte Pater Aig-

ner SJ wieder mit uns feiern. Unsere 

Ministranten, Erstkommunion- und 

Blumenkinder ließen alte Traditionen 

wie das Tragen des „Fronleichnams-

polsters“ wieder aufleben. Nicht nur 

gestreute Blumen zierten den Weg 

des Allerheiligsten, sondern auch 

Malereien zum Fronleichnamsfest, 

die die Kinder im Vorfeld schufen.           
 

Fotos Fronleichnam: Fritz Obenaus 

6. Juli 2024 – Jungschar lud zum „Start in den Sommer“ 
 

Jungschargebet, Spielestationen, Bastelstation und gemeinsa-

mes Essen bildeten ein schönes und lustiges Programm für das  

Jungschar-Sommerfest.        Fotos: Sabine und Günther Brandstätter 

Pünktlich zum Patrozinium war die Restaurierung der Fahne abgeschlossen, und so 

wurde sie im Rahmen der Floriani-Feierlichkeiten gesegnet und kam auch gleich 

bei der Floriani-Bittprozession zum Einsatz. 

Ebenso aktiv wie die FF-Kameraden und die Ortsmusik beteiligte sich auch die Kin-

derfeuerwehr. Als Kreuzträger führten Emilia, Leonie und Tobias die Bittprozession 

an. Aber nicht nur das: Aufgrund von Urlaubsabwesenheiten waren an diesem 

Sonntag leider keine Ministranten dabei, und so entschlossen sich die drei kurzer-

hand, das Ministrieren zu probieren – sie haben diese Aufgabe mit Bravour gemeis-

tert und damit die Weichen für einen großen Ministrantenzuwachs in unserer Pfarre 

Glaubendorf gestellt.  
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So 15. 09.  09.00 Uhr Erntedankfest - für + Eltern KÜHRER und KROTTENDORFER   

Sa 21. 09. 18.00 Uhr + Andreas HUMPEL, Bruder Karl und Eltern und Großeltern 

   + Johann SCHIRRER 

So 29. 09. 08.30 Uhr + Karl und Gerhard HOFBAUER, Josef, Anna und Alfred POST und Verw. 

   + Rosa und Georg LETTNER und Sophie STIEDL 

Mi 02. 10. 17.00 Uhr ................. 

So 06. 10. 08.30 Uhr  + Eltern und Großeltern KNAPP und Leopoldine KNAPP 

Mi 09. 10. 17.00 Uhr .................. 

So 13. 10. 08.30 Uhr ..................  

Sa 19. 10.  18.00 Uhr Weltmissionssonntag mit Missio-Jugendaktion + Eltern SCHLAGER 

So 27. 10. 08.30 Uhr + Geschwister OBENAUS, beiders. Eltern und Großeltern und Onkel 

Fr 01. 11.  13.00 Uhr ALLERHEILIGEN: hl. Messe + Irmtraud und Karl HUMPEL und Familie  

   + Eltern und Großeltern der Fam. NACHTIGAL und Fam. KNELL 

  anschl.   Friedhofsgang  

Sa 02. 11. 18.00 Uhr Allerseelen und Vorabendmesse ..................   

Mi 06. 11. 17.00 Uhr .................. 

So 10. 11. 08.30 Uhr + Karl und Gerhard HOFBAUER, Josef, Anna und Alfred POST und Verw. 

   + Maria und Johann HUMPEL  

Mi 13. 11. 17.00 Uhr .................. 

So 17. 11.  08.30 Uhr  + Josef und Anna WICHTL und beiders. Eltern 

   + Otto und Gertrude KNELL 

   + Adele SCHRAMMEL und beiders. Eltern  

So 24. 11.   08.30 Uhr Christkönig - MINIAUFNAHME 

   + Marie und Johann SCHIRRER, Josef und Helga WEINBERGER 

   und Franz MIKLETITSCH 

   + Eltern SCHIRRER und Großeltern 

Sa 30. 11. 17.00 Uhr  1. Advent – Vorabendmesse mit Adventkranzsegnung 

   + Karl und Andreas HUMPEL und Eltern und Großeltern  

Minis, wir sind stolz auf euch! 
 

Mit Floriani hat es begonnen, 

nun freuen wir uns, dass eini-

ge  Jungschar– und Erstkom-

munionkinder sich für die 

wichtige Aufgabe als Minist-

rantin und Ministrant gerne 

bereit erklärt haben. 

1 2 

4 

3 

Fotos: 1 u. 2 Mini-Stunde,3 Ausflug zu den Kirchenglocken, 

4 Ministranten-Invasion! 

Festgottesdienst beim Glaubendorfer FF-Fest am 

Sonntag, den  21. Juli 2024 

Alle Texte dieser Doppelseite: Sabine Brandstätter 

Fotos: Sabine und Günther Brandstätter 

Liebe Kinder! Ein herzliches Dankeschön an euch für euren wertvol-

len Dienst am Altar, und an eure Eltern, die euren Entschluss, als 

„Minis“ aktiv vorne dabei zu sein, unterstützen und mittragen! 
der Pfarrgemeinderat Glaubendorf im Namen der Pfarre 

Kräutersegnung 

beim Vorabend- 

gottesdienst zum 

Hochfest  

Mariä Aufnahme 

in den Himmel.  

Die zahlreich 

erschienenen 

Messbesucher 

freuten sich über 

ein gesegnetes 

„Kräuterbüscherl“. 

Mittwochs am 18. 09.,  25. 09., 16.10.,  23. 10.,  30. 10.,  20.11. und 27.11. entfallen die Wochentagsmessen! 

Nacht der 1.000 Lichter 
am 31. Oktober 2024  

in der Pfarrkirche 

Glaubendorf 
 

17.30 - 21.30 Uhr 

Allerheiligen: Um 13.00 Uhr  
ist Treffpunkt beim Kriegerdenkmal 

dann feiern wir die Hl. Messe in der Kir-

che, danach folgt der Friedhofsgang.  
 

Im Anschluss lädt der PGR wieder 

zur Striezeljause in das Dorfhaus. 

Sa, 30. November 2024: 

um 17.00 Uhr Hl. Messe 

zum 1. Adventsonntag mit 

Adventkranzsegnung. 

Im Anschluss Öffnung des 

1. Adventfensters beim 

Dorfhaus  Foto: msk 



 

 14         P F A R R E   G R O S S M E I S E L D O R F  

Jungmayerkreuz in neuem Glanz 
Die Renovierung des „Jungmayer“-Kreuzes beim Ortseingang von 

Großmeiseldorf wurde im Jahr 2023 durch den Künstler Karl Brunner aus 

Mittergrabern vorgenommen, der das Bild mit dem „Heiligen Herzen 

Jesu“ gestaltete. Das Holzkreuz wurde von Herrn Franz Panholzer ge-

zimmert, der immer wieder unentgeltlich Tischlerarbeiten für die Pfarre 

Großmeiseldorf durchführt. Letztendlich wurde das Holzkreuz von Herrn 

Panholzer unter Mithilfe von Ortsvorsteher Kurt Zeitlberger einbetoniert.   
 

Auf Einladung des Pfarrgemeinderates Großmeiseldorf fand die Seg-

nung am Sonntag, dem 16. Juni 2024, um 15.00 Uhr mit anschließender 

Agape statt. Bei strahlendem Sonnenschein nahmen Pfarrer Andreas 

Kalita sowie Aushilfspriester Witek Prusinski die Segnung vor. Neben 

Gästen aus der Ortsbevölkerung waren Pastoralassis-

tentin Maria Sigert-Kraupp sowie ihr Gatte anwe-

send. Alle wurden mit Aufstrichbroten, Kuchen, Kaf-

fee, Wein und Getränken bewirtet. Der Reinerlös der 

Spenden erging an die Pfarre Großmeiseldorf. 
 

Text: Hilde Strobl / Fotos: Adolf Hainzl und Gerhard Stopfer 

 

 

 

 

Auch Frauen sind 

willkommen bei der 

„Männermesse“ 
 

Die 297. Dekanatsmän-

nermesse zelebrierte P. 

Edmund Tanzer,  De-

chant im jetzt neuen De-

kanat Schmidatal, in un-

serer Pfarrkirche. Die „Männermesse“ ist benannt nach ihrem Ver-

anstalter, der Katholischen Männerbewegung, aber offen für jede 

und jeden, um mitzufeiern. Traditionellerweise sorgte eine Agape 

für den gemütlichen Ausklang.  

Floriani– Feier 
Nach der Vorabendmesse in der 

Pfarrkirche zogen wir betend zum Hl. 

Florian, Patron der Feuerwehr,  zum 

Feuerwehrhaus. Dort segnete unser 

Pfarrer Andreas Kalita die vom 

Restaurator Markus Gradner im 

Auftrag des Vereines für Dorfgesellig-

keit und Denkmalpflege renovierte Florianistatue. Nach Dankes-

worten von Bgm. Stefan Schröter, FF Komandant Josef Wenzl und 

Vereinssprecher Johannes Roch spielte der Musikverein zum 

gemütlichen Ausklang. Die Florianijünger freuten sich über den  

zahlreichen Besuch.     

              

 

Blitzschaden 
 

Bei einem Ge-

witter am 16. 

Juni schlug ge-

gen 21.30 Uhr 

ein Blitz in der 

Kirche ein. Es 

brach die ge-

samte Stromversorgung zusam-

men,  besonders betroffen sind 

Turmuhr und Glockenläutwerk. 

 

Ein Bericht und Fotos von der Erstkommunion in 

Großmeiseldorf sind auf S. 7 zu finden. 

 

Texte und Fotos dieser Seite: Adolf Hainzl 

Fotos Kreuz-Segnung: Gerhard Stopfer 
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Die Feier zum Fronleichnams- 

fest begann in gewohnter Weise 

auf der Sommerterrasse des 

Heurigenlokals Panholzer mit der 

hl. Messe.  

Aushilfskaplan Witek verkündete 

bei den vier Altären jeweils das 

Evangelium und spendete den 

Segen mit der geschmückten 

Monstranz: „Mit himmlischem 

Segen sei gesegnet dieser Ort 

und alle, die hier wohnen, die 

Früchte der Erde und die Werke 

unserer Hände.“ 

Ein großes Danke gilt allen Betei-

ligten und Mitwirkenden, beson-

ders jenen, die die Altäre 

schmückten.     
 

Text: msk, Adolf Hainzl /Fotos: A. Hainzl 

Hochzeit von Conny und David 
 

Nach langer Zeit fand wieder eine kirch-

liche Trauung mit heiliger Messe in unse-

rer Pfarrkirche statt. Am 8. Juni traten 

Cornelia Fischer und David Öttl vor den 

Traualtar. Cornelia ist Mitglied im Pfarrge-

meinderat und betreut unsere Minist-

rant:innen.  

Wir wünschen dem jungen Paar alles 

Liebe, Glück und Gottes reichen Segen! 
 

Text: Adolf Hainzl / Foto: Tomas Anderson 

So 15. 09.  10.00 Uhr + Franz ROCH, Eltern und Schwiegereltern  

So 22. 09.  10.00 Uhr .................. 

So 29. 09. 10.00 Uhr + Josef WENZL 

So 06. 10. 10.00 Uhr  ................. 

So 13. 10. 10.00 Uhr .................  

So  20. 10.  10.00 Uhr  Weltmissionssonntag mit Missio-Jugendaktion + Josef FISCHER 

     + Eltern Rosina und Ferdinand HAINZL 

So 27. 10. 10.00 Uhr + Eltern KOTTIK und Eltern FISCHER 

Fr 01. 11.  08.30 Uhr ALLERHEILIGEN: hl. Messe + Leopoldine und Franz FRANK 

   anschl.   Friedhofsgang  

Sa 02. 11. 17.00 Uhr Allerseelen ................. 

So 03. 11. 10.00 Uhr .................. 

So 10. 11. 10.00 Uhr für die + der Fam. JUNGMAYR und AUTHERITH 

So 17. 11.  10.00 Uhr  .................. 

So 24. 11.   10.00 Uhr Christkönig ................. 

So 01. 12.  10.00 Uhr 1. Adventsonntag – Adventkranzsegnung  

     + Josef, Frieda und Manfred MOLD 

Ki-Wo-Go  - Martinsfest  am Sa, 9.November  

um 16.30 Uhr in der Pfarrkirche Großmeiseldorf  

anschließend Laternenumzug und Martinkipferl-Teilen 

gemütlicher Ausklang im Dorfstadl 

Aufstellung mit Baldachin, Fahnen, 

Kreuz, Lautsprecher, Weihrauch und 

Glocken - unsere Minis sind immer 

vorne dabei! 

Unterwegs mit Christus auf unseren Straßen 

Liebe 
erzeugt Leben, 

aber Leben wird 
durch Liebe erst 

Leben. 
 

Luise Baer 

Ki-Wo-Go  - Schöpfungswallfahrt 
am Samstag, 12. Oktober 

Treffpunkt: 15.00 Uhr, Pfarrkirche Großmeiseldorf 

Danach erwartet uns eine kleine Stärkung! 
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Sanierungs- 

arbeiten 
 

Dank der groß-

artigen Unter-

stützung unseres Ortsvorstehers Helmut Englmayer konnten heuer im 

Frühjahr endlich die Schäden an Kirche, Schüttkasten und Pfarrhof 

fachgerecht behoben werden, die seit dem Hagelunwetter 2021 an 

diesen Gebäuden bestanden hatten.  

Vielen Dank, lieber Helmut, für die Einholung der Kostenvoranschläge, die Koordinierung der Firmen, die 

versicherungstechnische Abwicklung und die Zeit und Energie, die du mit einigen Helfern in dieses Pro-

jekt gesteckt hast! 

 

Musikgenuss in Grafenegg 
 

Es war Chorobfrau Carina Englmayer schon länger ein Anliegen, sich bei 

den Chormitgliedern für ihr regelmäßiges Engagement zu bedanken. So 

entstand die Idee zum Besuch einer Veranstaltung im Wolkenturm Gra-

fenegg. Sänger und Sängerinnen waren restlos begeistert vom mitreißen-

den Konzert des slowenischen Chors „Perpetuum Jazzile“, der 

als eine der größten und spektakulärsten Gesangsgruppen der 

Welt gilt. Danke, liebe Carina, für diesen wirklich tollen Abend!  

Herzliche Einladung an alle, die Interesse am gemeinsamen 

Singen haben: Kommt einfach an einem Probenabend unver-

bindlich vorbei und erlebt eine nette und gesellige Chorrunde! 

Kontakt: Obfrau Carina Englmayer, Chorleiter Hermann Jank. 

Dankfeier 
Im Juni wurden als Dank für ihre tatkräftige 

Unterstützung die Ministranten, Ratscher und 

Sternsinger zum Pizzaessen geladen. Bei dem mitt-

lerweile zur Tradition gewordenen Nachmittag im 

Dorfzentrum Rohrbach kamen auch Spiel und 

Spaß nicht zu kurz. 
 

Text und Foto: Eva Skrabal 

Pastorale Ausbildung 
 

Am Sonntag, 23. Juni feierte 

Frieda Einzinger aus Fahn-

dorf in der Pfarrkirche Rohr-

bach einen Wortgottes-

dienst. Am Schluss gratulier-

ten wir ihr zum erfolgreichen 

Abschluss ihrer mehrjährigen 

Ausbildung zur Pastoralassis-

tentin und dankten für das 

ehrliche Glaubenszeugnis.  

Gottes Segen und viel Freu-

de in deinem neuen Aufga-

benbereich, liebe Frieda! 

Fotos: Brigitte Furtlehner, Helmut Englmayer, Franz Klepp 

Texte: Margit Klepp 



 

             P F A R R E   R O H R B A C H   und Filialkirche K i b l i t z      17   

50er von Andrea Ernst  
 

Schon seit ihrer Jugend verschönert Andrea Ernst in Kiblitz 

unsere kirchlichen Feiern mit ihrem Orgelspiel, 

und das äußerst zuverlässig und 

immer wieder mit neuen besonderen Melodien. 

Wir wissen sehr gut, wie wertvoll dieser Dienst ist. 

Dafür dankten wir ihr sehr herzlich  

und gratulierten zum 50. Geburtstag. 
 

Text: Traude und Josef Reinwein / Foto: Andrea Mayer 

Fronleichnam: Angelobung von neuen Mitgliedern  

der Freiwilligen Feuerwehr Kiblitz 
 

Im Zuge der Fronleichnams-Prozession in Rohrbach wurden nach 

dem letzten Altar vier junge Mitglieder der FF Kiblitz angelobt. 

Danke den jungen Männern, dass sie in der Feuerwehr den Dienst 

der Nächstenhilfe ausführen wollen: Oliver Schneider, Jan Riedrich, 

Julian Mold, Josef Mayer 
 

Text: Josef Reinwein / Foto: Brigitte Furtlehner 

So 15. 09.  10.00 Uhr + Mutter Rosemarie BERGER 

    + Robert GSTÖTTNER, Anna und Franz KUNTNER  

So 22. 09.  10.00 Uhr + Josef und Anna KUNTNER 

So 29. 09. 10.00 Uhr ................. 

So 06. 10. 10.00 Uhr  + Eltern Berta und Adolf FRANK 

So 13. 10. 10.00 Uhr ................. 

So  20. 10.  10.00 Uhr  Weltmissionssonntag mit Missio-Jugendaktion + Johann und Anna HARTL 

    + Hedwig und Erich KUNTNER 

Sa 26. 10.  10.00 Uhr Nationalfeiertag: hl. Messe für den Pfarrverband  

    + Eltern und Geschwister BÜHRINGER 

So 27. 10. ——  

Fr 01. 11.  13.00 Uhr ALLERHEILIGEN: hl. Messe + Eltern SKRABAL 

    + Theresia POLSTER und Großeltern 

   anschl.   Friedhofsgang  

Sa 02. 11. —— Allerseelen: hl. Messe in Kiblitz 

So 03. 11. 10.00 Uhr + Otto FREY, Eltern und Bruder AROCKER 

So 10. 11. 10.00 Uhr .................. 

So 17. 11.  10.00 Uhr  + Großeltern Josef und Maria KUNTNER und Verw. 

So 24. 11.   10.00 Uhr Christkönig ................. 

So 01. 12.  10.00 Uhr 1. Adventsonntag – Adventkranzsegnung + Eltern Maria und Herbert WENZL 

Sa 14. 09. 19.00 Uhr + Gattin Martha RITTLER und beiders. Eltern 

Sa 21. 09. ------ keine hl. Messe  

Sa 28. 09. 19.00 Uhr  + Maria und Theresia OBRITZHAUSER 

Sa 05. 10. 19.00 Uhr + Eltern und Großeltern Maria und Josef REINWEIN 

Sa 12. 10. 19.00 Uhr + Gatten und Vater Johann MOLD und Eltern MÜLLER 

Sa  19. 10.  17.00 Uhr   Weltmissionssonntag mit Missio-Jugendaktion + Anna und Michael KISSER 

Sa 26. 10.  ------ Nationalfeiertag: hl. Messe für den Pfarrverband in Rohrbach 

So 27. 10. 10.00 Uhr ................. 

Sa 02. 11. 16.30 Uhr Allerseelen: Gräbersegnung 

   17.00 Uhr hl. Messe + Gatten und Vater Leopold KLIMPFINGER 

Sa  09. 11. 19.00 Uhr + Anna SCHNEIDER und beiders. Eltern 

Sa 16. 11.  19.00 Uhr  + Erwin JANSKY und Fam. SCHMID 

Sa 23. 11. 19.00 Uhr Christkönig ................. 

Sa 30. 11. 19.00 Uhr  1. Adventsonntag – Adventkranzsegnung: + Eltern MAYER 

 

Filialkirche K i b l i t z       
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"Kreuz in der Baumstadt" 
Nördlich von Ziersdorf steht nahe dem Gartenbach (ein alter Mühlbach) dieses etwa 3 m 

hohe Holzkruzifix. Es wird örtlich auch "Kreuz in der Baumstadt" genannt. Ursprünglich wurde 

das Kruzifix 1966 im Friedhof an der Stelle des früheren Ersten-Weltkrieg-Denkmales errichtet. 

Irgendwann wurde es nach der Neugestaltung des Friedhofes an seinen heutigen Standort 

transferiert. 

Im Frühjahr wurde dem VVZ mitgeteilt, dass es unten schon sehr morsch sei und daher eine 

Gefahr darstelle. Nach kurzer Inspektion war klar, wir machen ein neues Kreuz.  

Unser Mitglied Werner Koppensteiner besorgte das Holz, die Tischlerei Grünzweig hobelte es kostenlos zu, 

und Werner Koppensteiner und Alfred Oswald stellten es fertig und montierten es wieder an diesem wun-

derschönen Ort. 

Hier soll es uns 

allen und vor al-

lem die Pilgerin-

nen und Pilgern  

am „Clemens 

Maria-Hofbauer-

Pilgerweg“ zum 

Innehalten und 

Beten einladen. 

 

 

Die Florianifeier der Freiwilligen Feuerwehren Fahndorf,  

Dippersdorf, Kiblitz, Rohrbach und Ziersdorf im wunderschönen 

„Grünen Dom“ zu Dippersdorf beim Bründl war wieder ein er-

bauliches Erlebnis.                         Text und Foto: gw  

Mit Liedern, Impulsen und Gebe-

ten holten wir uns wieder Kraft von 

der Lebens– und Glaubensfreude 

der Gottesmutter. Gestärkt wurden 

wir auch danach bei der Agape 

mit Brot und Wein durch den Pfarr-

gemeinderat Ziersdorf. Schön, dass 

so viele wieder dabei waren! 
 

Text: msk / Fotos: Fam. Haimberger 

Text und Fotos:  

Rainer Bazala 

Köhlberg - Maiandacht bei der Jubiläumskapelle   

 

Zur Freude der 

Gottesdienstbesucher:innen 
kommt Eva-Marie gerne mit zum 

„Orgeldienst“ ihrer Mama.  

Wenn Mama spielt, singt sie auch 

dazu, wie das Foto beweist! 
 

Text: msk, Foto: gw  

ALLEN FF-Kameradinnen und -Kameraden unseres Pfarrverbands sei hier ein 

großes Vergelt‘s Gott für ihr Retten, Löschen, Bergen und Schützen aus- 

gesprochen, besonders für ihre Hilfe bei den Unwettern der letzten Wochen! 

Wir wünschen ihnen auch weiterhin: Gut Wehr! 
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Bergmesse 2024 
Am Sonntag, dem 7. Juli, hieß es wieder „Alle 

rauf auf den Köhlberg!“, obwohl sich Regen-

wolken ankündigten. Wie Pfarrer Kalita in der 

heiligen Messe predigte, sind Freude und Hu-

mor sehr wichtig, sodass wir mit der Fröhlich-

keit der Lieder den Sonnenschein herbei rie-

fen. Kapellmeister Robert Eigner wählte dieses 

Jahr eine von Kurt Gäble arrangierte Lieder-

sammlung, die wir bereits von Jungschar, Reli-

gionsunterricht und rhythmischen Messen kennen. Für gute Stimmung beim anschließenden Frühschop-

pen sorgten die „Köhlberger refurbed“. 
Text: Helga Hecke / Fotos: Gabi Wimmer 

DANKE-FEST 

für unsere 

Ehrenamtlichen 
 

Der Dankgottesdienst am 

Beginn sorgte bereits für eine 

gute Gemeinschaft und ei-

ne gute Stimmung, die auch 

beim geselligen Beisammen-

sein danach zu spüren war. 

Speis und Trank für die vielseitig engagierten ehrenamtlichen Mitarbeiter:innen unserer Pfarre durften 

natürlich auch nicht fehlen.  
Ein großes DANKE an alle für ihr vielfältiges Engagement für die Pfarre!  
 

Text: Pfarrer Kalita / Fotos: Pfarre Ziersdorf 

Fronleichnamsfest 
DANKE an alle, die sich auch heuer wieder 

beim Fronleichnamsfest engagiert haben, und 

so zum Gelingen dieser schönen Feier beige-

tragen haben.  

Nach dem Segen beim dritten Altar am 

Marktplatz lud der Verein für Ortsbildpflege 

und Grünraumgestaltung noch zur erfrischen-

den, gemütlichen Agape ein. 

 
Text: Pfarrer Andreas Kalita / Foto: gw 

 

Sommerfrische 2024 
Erfreulich viele Gäste konnten heuer an beiden Termi-

nen im Pfarrgarten begrüßt werden. Unter den über 50 

Gästen Anfang August waren auch einige junge Män-

ner dabei, die 2017 nach ihrer Flucht aus dem Iran in 

Ziersdorf gelebt haben und nun bei ihrem Besuch in 

Ziersdorf einige Bekannte trafen. Dem ursprünglichen 

Anliegen der Aktion entsprechend, nämlich Ort und 

Zeit für einsame oder von Armut betroffene Menschen zu bieten, suchten auch einige Besucher aus Wien 

Austausch und Erholung in unserem schattigen Pfarrgarten. In Ziersdorf wird die Sommerfrische aber 

auch gern von der lokalen Bevölkerung für Begegnungen und Gespräche genutzt. Im Unterschied zum 

Pfarrheurigen geht es bei der Sommerfrische nicht darum, Einnahmen zu sammeln. Deswegen ist auch 

das Angebot an Speisen und Getränken - alle von den ehrenamtlichen Mitarbeiter:innen gespendet - 

kleiner.                           Text und Foto: Daniel Seper 
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Sa 14. 09. 18.00 Uhr + Eltern Josefa und Johann BACHL 

So 15. 09.  10.00 Uhr + Johanna und Franz SCHMUTZ und Franz PENGL   

Di 17. 09.  ----- keine hl. Messe 

Do 19. 09. ----- keine hl. Messe 

Sa 21. 09. 18.00 Uhr für die + der Fam. SCHUSTER - SCHMIDT 

So 22. 09.  10.00 Uhr .................. 

Di 24. 09. ----- keine hl. Messe 

Do 26. 09. ----- keine hl. Messe 

Sa 28. 09. 18.00 Uhr  + Eduard KEMETER 

So 29. 09. 10.00 Uhr + Gatten und Vater Karl HOFMANN 

    + Michael WEIDINGER und Verw. 

Di 01. 10. 17.00 Uhr Oktoberrosenkranz 

   17.30 Uhr .................. 

Do 03. 10.  08.00 Uhr .................. 

Fr 04. 10. 16.30 Uhr  HERZ-JESU-FREITAG – Aussetzung des Allerheiligsten 

   17.30 Uhr hl. Messe + Pfarrer Boleslaw OCHOT und Pfarrer MURZIN,  

    Verw., Freunde und Wohltäter 

Sa 05. 10. 18.00 Uhr + Peter HAFNER und Eltern 

So 06. 10. 10.00 Uhr  + Josef NESTREBA, Anna KORANDA und Mia PARISOT 

Di 08. 10. 17.00 Uhr Oktoberrosenkranz 

   17.30 Uhr .................. 

Do 10. 10. 08.00 Uhr .................. 

Sa 12. 10. 18.00 Uhr .................. 

So 13. 10. 10.00 Uhr für die + der Fam. KRAMMER und RENNER - MINIAUFNAHME 

Di 15. 10. 17.00 Uhr Oktoberrosenkranz 

   —— keine hl. Messe  

Do 17. 10. —— keine hl. Messe  

Sa 19. 10. 18.00 Uhr für die + der Fam. WALDENBERGER - WEIDINGER 

    + Hansi STARK 

So  20. 10.  10.00 Uhr  Weltmissionssonntag mit Missio-Jugendaktion 

    + Leopoldine und Veronika BURGER von Fam. Haimberger 

Di 22. 10. 17.00 Uhr Oktoberrosenkranz 

   17.30 Uhr + Pfarrer OCHOT, seine + Eltern und Schwester und    

    Schwager und + Eltern und Bruder ZIPPER 

Do 24. 10. 08.00 Uhr beiders. + Eltern und Verw.  

Sa 26. 10. 18.00 Uhr Nationalfeiertag .................. 

So 27. 10. 10.00 Uhr .................. 

Di 29. 10. 17.00 Uhr Oktoberrosenkranz 

   17.30 Uhr .................. 

Do 31. 10. 18.00 Uhr .................. 

Fr 01. 11.  10.00 Uhr ALLERHEILIGEN: hl. Messe für alle Gefallenen und Vermissten der 

     beiden Weltkriege und Kameraden des ÖKB Ziersdorf und Umgebung 

    + Eltern Franz und Juliane BRUNNER und Sohn Christoph STICH 

   anschl.   Heldenehrung und Friedhofsgang  

Danke 
Bei den PGR-Wahlen 2022 wurde auch bei uns 

ein neuer Pfarrgemeinderat gewählt. Neun 

Personen haben sich zum Engagement für 

eine lebendige Pfarre bereit erklärt. Ingrid Eh-

rentraut und Helmut Traxler haben unsere 

Pfarrgemeinde verlassen und schieden somit 

leider auch aus dem Pfarrgemeinderat. Im 

Namen der Pfarre möchte ich ihnen danke 

sagen für ihren Dienst. Helmut war in seiner 

vierten PGR-Periode tätig, Ingrid in der ersten 

tätig. Mit Dankbarkeit blicken wir auf viele 

Jahre zurück, in denen beide mit sehr viel per-

sönlichem Einsatz unser Pfarrleben mitgestaltet 

haben. Dafür sagen wir Dankeschön und 

wünschen alles Gute! 

   Pfarrer Andreas Kalita 

Herzlich willkommen! 
Ziersdorf ist eine große Pfarre und braucht viele 

helfende Hände, vor allem im PGR. Nach dem 

Weggang von Ingrid und Helmut  war es schwer, 

aber nötig, jemand Neuen für dieses Ehrenamt zu 

finden. 

Erfreulicherweise darf ich nun Rainer Bazala als 

neues Mitglied im Pfarrgemeinderat Ziersdorf vorstellen. Nach sei-

ner Zusage hat er sich gleich tatkräftig an pfarrlichen Aktionen 

beteiligt. Rainer ist in unserem Dorf  durch sein Engagement be-

kannt. Die Fackel-Messe im Dezember, die Messe zu Mariä Him-

melfahrt beim Marienbründl in Dippersdorf oder den Marktplatz 

als Standort für die Krippenandacht - das sind seine Ideen. Lieber 

Rainer, danke, dass du dein „Ja“ zur gemeinsamen Arbeit im Pfarr-

gemeinderat und in der Pfarre ernstnimmst. Wir wünschen dir 

auch für dein kirchliches Engagement viel Kraft und Freude! 
      Pfarrer Andreas Kalita 
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Machen Sie 

mit beim 
KIRCHEN-

PUTZ! 
 

Am Donnerstag,  

3. Oktober,  
ab 15.00 Uhr 

wollen wir gerne  wieder 

unsere Kirche sauberma-

chen und freuen uns über 

viele fleißige Hände! 

Nähere Infos im Pfarrbüro. 
gw 

Lebensmittelsammlung am 12. OktoberEhrenamtliche 

Mitarbeiter bitten Sie am 12. Oktober 2024 von 8 bis 13 Uhr wieder vor den beiden Lebens-

mittelgeschäften um Ihre Spenden. Wir sammeln länger haltbare Lebensmittel und geben Sie an die 

Caritas weiter, die sie an Menschen mit niedrigem Einkommen verteilt. Heuer werden erstmals alle ge-

spendeten Lebensmittel direkt nach Laa an der Thaya gebracht und helfen so Menschen in der Region.  

  Elisabeth-Sonntag am 17. November 
  Die Eucharistiefeier steht an diesem Sonntag besonders im Zeichen der Heiligen Elisabeth 

  von Thüringen, der Patronin der Caritas, und wird bei uns von der Pfarrcaritas mitgestaltet.  

Daniel Seper 

Sonntag, 22. 09. 2024 

Beginn: 16.00 Uhr, Pfarrkirche Ziersdorf  
    

Info, Vorverkauf und Reservierungen: 

www.konzerthaus-weinviertel.at 

+43 2956 2204-16;  

office@konzerthaus.weinviertel.at 

Seniorennachmittage im Pfarrheim Ziersdorf 
Seit 16 Jahren gab es monatliche Seniorentreffen in Ziersdorf, 

initiiert und geleitet von Frau Gertrude Mühlberger, die leider 

im April verstarb. Ab September finden diese Treffen wieder 

regelmäßig  am zweiten Mittwoch im Monat statt, in gewohn-

ter Weise abwechslungsreich gestaltet.  

Termine: 9. 10. 2024, 13. 11. 2024, jeweils um 15.00 Uhr 

Wir laden alle Senioren sehr herzlich dazu ein! 
      Pfarrer Andreas Kalita 

Sa 02. 11. 18.00 Uhr Allerseelen + Gatten und Vater Johann FRODL und beiders. Eltern 

So 03. 11. 10.00 Uhr .................. 

Di 05. 11. 17.00 Uhr  .................. 

Do 07. 11. 08.00 Uhr  .................. 

Sa  09. 11. 18.00 Uhr + Christian WOLF sowie Auguste und Erich SCHAFFER  

      von Mama, Tochter, Kurt, Fam. Wolf und Freunde 

So 10. 11. 10.00 Uhr + Anna und Franz PENGL  

Di 12. 11. 17.00 Uhr .................. 

Do 14. 11. 08.00 Uhr .................. 

Fr 15. 11. 17.00 Uhr Fest des hl. Leopold ................ 

Sa 16. 11.  18.00 Uhr  + Gatten und Vater Leopold BACHL 

So 17. 11.  10.00 Uhr  für die + der Fam. FALSCHLEHNER 

Di 19. 11. 17.00 Uhr .................... 

Do 21. 11. 08.00 Uhr .................... 

Sa 23. 11. 18.00 Uhr + Pfarrer OCHOT, seine + Eltern und Schwester und Schwager 

     + Eltern und Bruder ZIPPER 

So 24. 11.   10.00 Uhr Christkönig - SONNTAG DER KIRCHENMUSIK  

     + Gatten und Vater Franz FICHTINGER 

Di 26. 11.  —— keine hl. Messe 

Do 28. 11.  —— keine hl. Messe 

Sa 30. 11. 18.00 Uhr  Adventkranzsegnung + Berthold SCHMIDT 

So 01. 12.  10.00 Uhr 1. Adventsonntag – Adventkranzsegnung .................  

Foto: pixabay.com 
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Angebote im Dekanat Schmidatal 
 

Gemeinsame kfb und KMB - Konferenz  

Di, 08.10., 19.00 Uhr Pfarrsaal Ravelsbach 
 

Dekanats-Rosenkranzandacht  

Di, 22.10., 18.00 Uhr  Pfarrkirche Röschitz - anschl. 

im Pfarrsaal Vortrag über Sambia, Kaplan Ndumbas 

Heimatland  
 

  Dekanatsmännermessen 

  18. Oktober,     19.30 Uhr  Oberthern 

  22. November, 18.30 Uhr Absdorf 

Evangelischer Gottesdienst 
 

29. September und 10. November 

jeweils 11.00 Uhr in der Pfarrkirche Ziersdorf 

Hl. Messe des Pfarrverbandes Ziersdorf zum 
 

Österreichischen Nationalfeiertag, 
 

Donnerstag, 26. Oktober 2024 

um 10.00 Uhr, Pfarrkirche Rohrbach 

Herzliche Einladung an alle, mitzufeiern und 

für unsere Gemeinde, für unser Land, für Europa,  

für die Welt zu beten! 

Foto: Pixabay.com 

Herzliche Einladung zur  

„Nacht der 1000 Lichter“  
am Di, 31.10.,  

ab 17.30 Uhr 

in den Pfarrkirchen  

Fahndorf und Glaubendorf 

 

Einfach die Lichter 

genießen und verweilen, 

solange man möchte. 

Nähere Infos: im aktuellen 
 

Wochen-Aushang und auf 

Herzliche Einladung zum 
 

„TAG der KIRCHENMUSIK“ 
Festgottesdienst  

 Christkönigssonntag, 24. 11. 2024 
 

in der Pfarrkirche Ziersdorf um 10.00 Uhr  
 

Musikalische Gestaltung: 

Valerie Haimberger und Andrea Weidinger - Orgel  

Sebastian Schubert - Trompete 

 "PosaunenAufZug" der Trachtenkapelle Ziersdorf  

Elisabeth Ullmann - Leitung  

Vortrag mit Katharina Mühl 
 

„Glück ist kein Zufall, sondern eine Kompetenz“    

Glücklichsein ist eine trainierbare Fähigkeit. Um ein gelingendes 

Leben zu führen, benötigen wir Glückskompetenz, das heißt die 

Fähigkeit, selbst für ein erfülltes Leben zu sorgen und emotional 

stabil zu bleiben, egal, was das Leben gerade zu bieten hat. 

Glück wirkt ansteckend. Positive Gefühle machen uns stärker, 

gesünder und kreativer. Jede:r kann die eigene Zufriedenheit 

nachhaltig steigern. 
    

Die Referentin Katharina Mühl ist Glückstrainerin und Expertin 

der Positiven Psychologie. Sie hält Kurse, Teamtage und Semina-

re an Schulen, für Unternehmen und Interessierte und gibt Einzel-

beratung. Infos auch auf: glueckskompetenz.at 
 

Samstag, 19. 10. 2024, Dorfzentrum Rohrbach 
Beginn: 19.00 Uhr                                       Eintritt: € 10,- 

 Wir freuen uns auf Ihren Besuch!   

   Der Dorferneuerungsverein Rohrbach 

   in Kooperation mit der Initiative 

   Pfarrgemeinde FairWandeln    

   und dem Katholischen           

   Bildungswerk d. Erzdiözese Wien 

Foto: Karin Mühl 

Singen mit Susanna 
Mi, 9. 10., 19.30 Uhr  
im Dorfhaus Hollenstein 
 

Wir lernen einfache Lieder aus unterschiedlichen 

Ländern kennen. Jede Frau (auch ohne Gesangs-

vorerfahrung) ist herzlich willkommen. 
das Team der Bewegten Frauen 

Weltmissionssonntag  

20. Oktober 2024 
Wir beten und sammeln  für die 

Menschen in den ärmsten Diöze-

sen der Welt, vor allem für Fami-

lien, die in den Mica-Minen auf 

Madagaskar unter menschenun-

würdigen Lebens- und Arbeitsbe-

dingungen leiden. Ihre Spende verhilft ihnen zu saube-

rem Trinkwasser, Schulbildung und eigenen Gemü-

segärten. Heuer wird bereits zum 50. Mal die Missio-

Jugendaktion durchgeführt. 

Kaufen auch Sie faire Schokopralinen und Happy-Blue-

Bio-Chips für den guten Zweck im Anschluss an alle 

Gottesdienste in unseren Pfarren! 

(Faire Schokopralinen:  á € 3,50 Bio-Happy–Blue-Chips: 

á € 1,90) Helfen auch Sie! Danke!   

Foto: msk 

Foto: missio.at 
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Allerheiligen und Allerseelen im Pfarrverband 
Wir feiern den Glauben an die Auferstehung der Toten und an die Gemeinschaft der Heiligen bei Gott, und wir gedenken auf den 

Friedhöfen unserer Verstorbenen. Unser Glaube lässt uns vertrauen: Immer sind wir hineingenommen in das große „Du“ Gottes. 

Gerade auch im Tod, im Leid, im Sterben und Abschiednehmen, in der Trauer  will Gott uns bei ihm geborgen sein lassen. 

Pfarre Fahndorf:   Fr,  01. 11., 08.30  Uhr  hl. Messe, anschl. Friedhofsgang 
 Sa,  02.  11.,   ——  keine hl. Messe 
 

Pfarre Gettsdorf: Fr,  01. 11., 15.00  Uhr  hl. Messe, anschl. Friedhofsgang  
 Sa,  02.  11.,   ——   keine hl. Messe  
 

Pfarre Glaubendorf:  Fr,  01. 11., 13.00  Uhr  hl. Messe, anschl. Friedhofsgang 
                                                                            Beginn: beim Kriegerdenkmal                               

  Sa,  02. 11., 18.00  Uhr  hl. Messe (Vorabendmesse)  
 

Pfarre Großmeiseldorf: Fr,  01. 11., 08.30  Uhr  hl. Messe, anschl. Friedhofsgang 

  Sa,  02. 11., 17.00  Uhr  hl. Messe 
 

Pfarre Rohrbach:  Fr,  01. 11., 13.00  Uhr  hl. Messe, anschl. Friedhofsgang 
  

Filialkirche Kiblitz:  Sa,  02. 11., 16.30  Uhr  Beginn: Gebet am Friedhof, 

           anschl. hl. Messe 
 

Pfarre Ziersdorf:   Fr,  01. 11., 10.00  Uhr  hl. Messe, anschl. Heldenehrung  

                                  und Friedhofsgang                                              

  Sa,  02. 11., 18.00 Uhr  hl. Messe 

Offenes Trauercafé, jeweils Montag, 17 - 19 Uhr 
 

2024: 9. September / 14. Oktober / 18. November / 16. Dezember 

2025: 13. Jänner / 10. Februar / 10. März / 14. April /  

 12. Mai / 16. Juni / 14. Juli 
 

Gemeinsamer Beginn um 17 Uhr, Dauer 2 Stunden 
 

Dieses Angebot richtet sich an Trauernde, die einen nahestehenden Menschen verloren haben. 

Der Tod eines geliebten Menschen ist ein einschneidendes Erlebnis. Im offenen Trauercafé wollen wir für Trauernde 

einen gemütlichen und geschützten Raum schaffen. 

Einen Raum zum Begegnen und einen Raum zum Erinnern, einen Raum zum Zuhören und einen Raum, um gehört zu 

werden, einen Raum zum Trauern und einen Raum zum Innehalten, einen Raum, um Gefühle anzusprechen und 

auszudrücken. 
 

Im Trauercafé wollen wir gemeinsam dazu beitragen, Trost und Kraft für den eigenen Weg zu finden. 
 

Ort: Pfarre Hollabrunn, Kirchenplatz 6, 2020 Hollabrunn 
 

Begleitung: Anke Schneider, Hospiz– und Trauerbegleiterin 
 

Das Angebot ist kostenlos und für alle zugänglich, unabhängig von Religionszugehörigkeit und Weltanschauung. 
 

Information:  Anita Kohl, Hospizteam Hollabrunn, Tel 0664-829 44 76, E-Mail: anita.kohl€caritas-wien.at 
 

Caritas Erzdiözese Wien  Wenn Sie uns unterstützen möchten:   

www.caritas-hospiz.at  AT47 2011 1890 8900 0000  Kennwort „Hospiz NÖ“   

Was bleibt, 
wenn wir gehen? 

 

Das ist die Reduktion 
auf die Einfachheit, 
auf das Wesentliche: 

 

lieben und geliebt werden 
— und Hoffnung. 

 
Bischof Benno Elbs 

Diözese Feldkirch 
(Quelle unbekannt) 

Auf der richtigen Seite 
 

Ein kleines Mädchen aus der Stadt besuchte 

seine Großmutter auf dem Land. Kurz zuvor war 

der Großvater gestorben. Eines Abends saßen 

sie gemeinsam vor dem Haus auf der Bank und 

schauten in den wunderschönen Sternenhim-

mel. Das kleine Mädchen hatte diese Himmels-

schönheit in der Stadt noch nie so erlebt, zu hell 

war der städtische Abendhimmel. In Gedanken versunken sagte es 

plötzlich zu seiner Großmutter: „Wenn der Himmel von der falschen 

Seite schon so schön ist, wie viel schöner muss er dann von der richti-

gen Seite sein!“ 

Aus: Hoppla, Neue Geschichten für andere Zeiten, Andere Zeiten e. V., Hamburg 2021, 

S. 31, Quelle unbekannt; Foto: pixabay.com 

Foto: pixabay.com 



 

Für dein Glück 
gottfarbene Tage 
 
Carola Moosbach 

Segenswunsch nach: Krankensegen, Carola Moosbach, Ins leuchtende Du, Aufstandsgebete und Gottespoesie, 
Bärbel Fünfsinn, Aurica Jax (Hg.), EB-Verlag Berlin, 2021, S. 120; Foto: Maria Sigert-Kraupp 


